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Liebe Gemeinde,
„Geh aus mein Herz und su-
che Freud...“ – so haben viele 
von uns auch in diesem Früh-
jahr und Sommer gesungen 
und gesummt.
Sich auf den Weg machen, 
Augen und Ohren haben für 
das, was der Seele gut tut, das 
ist die Botschaft. Und das von 
Paul Gerhard gedichtete Lied 
erfreut sich vielleicht auch deshalb so 
großer Beliebtheit, weil es in wenigen 
Worten Bilder malt, die uns allen wohl-
tun: Narzissus und Tulipan, ein Wei-
zenfeld, die Bienenschar. Paul Gerhard 
bleibt bei der Beschreibung der einfa-
chen Schönheiten unserer Welt nicht 
stehen. Er dichtet weiter:
„Ich selber kann und mag nicht ruhn, 
des großen Gottes großes Tun erweckt 
mir alle Sinnen.“
Ach, ja: all diese Herrlichkeiten, die 
uns scheinbar so selbstverständlich 
umgeben, sind Geschenke, von denen 
wir leben.
Sich daran zu erinnern, sich bewusst 
zu machen, dass wir von vielen guten 
Gaben leben und Energie aus dem 
gewinnen können, was wir nicht selber 
machen, ist eine gute Quelle, auch für 
die Zeit des Herbstes.
Woraus ziehen wir dann unsere Kraft. 
Was haben wir vor Augen, das uns 
erfreut und unsere Seele stärkt?
Wir könnten weiterdichten:
Geh aus mein Herz und suche Freud,
wenn auch bald naht die Herbsteszeit
wir bleiben auf der Reise.
Die Äpfel leuchten gelb und rot
und du stärkst uns mit täglich Brot;
das ist so deine Weise, das ist so deine 
Weise.

Du machst im Herbst die 
Scheunen voll;
auch wenn´s mal gibt das 
Sturmgeheul
lässt du uns Zuflucht finden,
bei Menschen, die du uns 
vertraut,
in Häusern die für uns gebaut;
hältst selbst uns in den Hän-
den, hältst selbst uns in den 
Händen.

Wir leben davon, dass wir uns Dinge 
vor Augen führen lassen, auch vor das 
innere Auge. Die kühlere Jahreszeit, 
auf die wir zugehen, war immer schon 
vermehrt Zeit des Geschichtenerzählens. 
Wir leben von Geschichten, wie vom 
täglichen Brot.
Sie führen unserer Seele Bilder vor Au-
gen, in denen wir uns wiederentdecken: 
unsere Freude, unsere Angst, unsere 
Abgründe, unsere Hoffnung. 
„Dein Wort ward meine Speise sooft 
ich´s empfing, und dein Wort ist meines 
Herzens Freude und Trost“, so heißt es 
bei Jeremia im 15. Kapitel.
Auch die Biblischen Verse und Ge-
schichten laden uns ein. Sie führen 
uns Bilder in die Seele, die uns nähren 
können. Sie erzählen von menschlichen 
Abgründen und Stärken, von Triumph 
und Verlust, von Mut und Angst, von 
Liebe und Vertrauen. Sie erzählen von 
Gottes Leidenschaft für seine Schöp-
fung, für uns. Und von der Sehnsucht 
des Menschen nach Geborgenheit. 
Und von Gottes Zusage, dass er uns in 
seinen Händen hält. Es lohnt sich, diese 
Geschichten miteinander zu teilen. Ob 
Sonntags im Gottesdienst, bei „Bibel im 
Gespräch“oder einfach Zuhause...
Geh aus mein Herz und suche Freud...
Eine gesegnete Zeit wünscht Ihnen
      Ihre Pastorin Bettina Sender
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Gemeindeversammlung
Am 9. Oktober 2016 um ca. 11.00 Uhr 
(nach dem Gottesdienst) Uhr findet 
unsere nächste Gemeindeversamm-
lung statt, zu der Sie alle recht herzlich 
eingeladen sind.
Bei dieser Gemeindeversammlung 
werden sich die Bewerberinnen und 
Bewerber für die Wahl zum Kirchen-
gemeinderat vorstellen und Sie haben 
Gelegenheit Fragen zu stellen und sich 
eine Meinung über die Kandidatinnen 
und Kandidaten zu bilden.
Über eine rege Beteiligung freuen wir 
uns sehr!

Kandidaten gesucht!
Wer möchte für den Kirchengemeinde-
rat kandidieren?
Die Mitarbeit im Kirchengemeinderat 
ist vielfältig. Sie umfasst alle Bereiche 
des Gemeindelebens. Wir planen Got-
tesdienste, Gemeindeveranstaltungen, 
gestalten den Entwurf für den Konfir-
mandenunterricht, entscheiden über 
die Finanzen und die Bauangelegen-
heiten der Kirchengemeinde, über die 
Friedhofsverwaltung und Personalan-
gelegenheiten, u.a.m. 
Sprechen Sie mich oder ein anderes 
Mitglied des Kirchengemeinderates 
gerne an, um Fragen loszuwerden oder 
Interesse zu bekunden! Wir freuen uns 
auf Sie!
Bis zum 18. September können sich 
noch Kandidaten und Kandidatinnen 
melden!
Es sind nicht nur vielfältige Aufgaben 
da, sondern die Chance darauf, die 
eigenen Begabungen und Ideen einzu-
bringen, zu entwickeln und eine gute 
Gemeinschaft zu haben!
                                      ( Bettina Sender)

Kirchengemeinderats-
wahl: Ihre Stimme zählt!
Am 27. November dieses Jahres wer-
den die Kirchengemeinderäte in der 
Nordkirche neu gewählt. Auch in unse-
rer Gemeinde wird damit das zentrale 
Leitungsgremium neu bestimmt. 
Anfang Oktober bekommen Sie Post 
von der Nordkirche - die Wahlbenach-
richtigung.
Wahlberechtigt sind alle Kirchen-
mitglieder die spätestens bis zum 13. 
November mindestens 14 Jahr alt sind.
Gewählt werden kann in unserem 
Gemeindehaus in der Zeit von 9.00Uhr 
bis 10.00Uhr und 11.00Uhr bis 
18.00Uhr. Auf der Wahlberechtigungs-
karte ist ein Vordruck enthalten, um 
die Briefwahl zu beantragen.
Bitte nehmen Sie Ihr Wahlrecht wahr! 
Gestalten Sie mit! 
Wir informieren Sie ab dem 18. Sep-
tember über Aushang und im nächs-

ten Gemeindebrief über die Kandida-
tinnen und Kandidaten, die sich zur 
Wahl stellen. Am 9. Oktober findet um 
11.00 Uhr eine Gemeindeversammlung 
statt, bei der die Kanditatinnen und 
Kandidaten sich vorstellen und für Fra-
gen zur Verfügung stehen (s.u.).                     
                                              (Bettina Sender)

Erntedank
Am Sonntag d. 02. Oktober 2016 feiern 
wir um 10 Uhr Erntedankfamilien-
gottesdienst in unserer Toestruper St. 
Johanneskirche.
Im Anschluss gibt es wieder ein ge-
meinsames Mittagessen im Gemein-
dehaus und Kaffee und Kuchen zur 
Stärkung!
Selbstverständlich ist auch der „Eine 
Welt Laden“ wieder aufgebaut und lädt 
zum Stöbern und Einkaufen ein!
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Das Kirchenteam Toestrup informiert und lädt ein:
Zum Frauenfrühstück
Am Samstag, den 5. November 2016 
von 9.00 – 11.30 Uhr laden wir herz-
lich zum Frauenfrühstück ins Gemein-
dehaus ein. Nach der Begrüßung wol-
len wir die leckeren Sachen des Büfetts 
genießen und dabei ausgiebig klönen!
Anschließend wird uns Annelies 
Gershoff in die Welt der Literatur ent-
führen indem sie uns vier verschiedene 
Bücher vorstellt und aus dem Inhalt 
plaudert. Was passt besser in die trü-
ben Wintermonate, als ein gutes Buch 
zur Hand zu nehmen und sich gemüt-
lich zum Lesen in eine Ecke zu ku-
scheln? Vielleicht findet die eine oder 
andere ja das passende Geschenk oder 
die Lust am Lesen wird neu geweckt?! 
Wir freuen uns auf einen interessanten 
Vormittag.
Wie immer bieten wir eine Kinderbe-
treuung an, die sie bitte mit anmelden. 
Die Kosten für das Frühstück betragen 
6,00 € pro Person. Wer Lust hat, für 
das Büfett etwas mitzubringen, meldet 
dieses bitte mit an. Über die Hilfe freu-
en wir uns und unser lebendiges Koch-
buch kann weiter wachsen! Anmeldun-
gen bitte vom 16.10. bis 23.10.2016 an:

Inge Hansen Tel.: 04643/2632 oder 
Britta Martensen Tel.: 04642/5408.
Wir freuen uns über viele Anmeldun-
gen und Ihren Besuch!

Zur Gemeindeadventsfeier
Am Mittwoch, den 30. November 2016 
laden wir herzlich zur Gemeindead-
ventsfeier um 14.30 Uhr ins Gemein-
dehaus ein. Kaffee und adventliche Ku-
chen sowie Stollen und Käsebrötchen 
sollen uns den Nachmittag versüßen. 
Mit einem „Bilderbuchkino“ wollen wir 
den Nachmittag ein bisschen gemüt-
lich machen und auch das Singen soll 
nicht zu kurz kommen. Lassen Sie sich 
überraschen! Herzlich willkommen 
im vorweihnachtlich geschmückten 
Gemeindehaus.

Treffen der Ansprechpartner
Am Mittwoch, den 5. Oktober 2016 um 
19.30 Uhr treffen sich alle Ansprech-
partner des Kirchenteams zum Erfah-
rungsaustausch im Gemeindehaus.

Kikundi
Seit Januar erhielten wir 4 Briefe 
unserer Frauengruppe WAMAHU. 
Verbunden damit schickten sie 
Grüße, gute Wünsche und Gottes 
Segen an alle Gemeindemitglieder 

in Toestrup. Sie bedankten sich für 
die Zuwendung und hilfreiche Un-
terstützung im vergangenen Jahr. 
Wie immer schickten uns die Frauen 
eine detaillierte Abrechnung. Die 
Spenden haben sie u.a. verwendet 
für Lehrmaterialien für die bedürfti-
gen Kinder und für Schuluniformen 
sowie für Lebensmittel für arme 
Kinder und deren Familien. Da Hun-
gersnot herrschte, wurde mehr Geld 
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für Lebensmittel ausgegeben. Die 
Wamahu–Frauen betreuen zurzeit 97 
Waisenkinder. Die Zahl der Waisen-
kinder ist rückläufig, aber die Anzahl 
der bedürftigen Kinder steigt wegen 
der Armut ständig an. In der Gruppe 
finden weiterhin Projekte statt wie 
Körbe flechten und verkaufen, Per-
lenketten aufziehen und verkaufen, 
Stuhlverleih und Partyservice. Der 
Gewinn daraus wird zum Teil für die 
Hilfe verwendet.
Auch von der Gemeinde Mwika und 
Herrn Pastor Saria erhielten wir 
Briefe mit herzlichen Grüßen an 
die ganze Gemeinde. In den Briefen 
hat Pastor Saria angekündigt, die 
Gemeindepartnerschaft mit Toe-
strup ruhen zu lassen, da Mwika die 
Partnerschaft mit Finnland weiter 
ausbauen möchte. Deshalb wurde 
unsererseits der geplante Besuch aus 
Mwika im September 2016 verscho-
ben auf das kommende Jahr 2017, 
dann über Himmelfahrt und Pfings-
ten. 
Wir stehen weiterhin in regem Brief-
kontakt, um Neuigkeiten aus der 
Gemeinde Mwika zu erfahren.
Hier ein Auszug aus dem letzten Brief 
unserer Schwestern der Wamahu- 
Gruppe:
Im Namen Christi unseres Erlösers 
grüßen wir euch mit einem Wort aus 
dem Römerbrief 8,31-34:„Ist Gott für 
uns wer kann wider uns sein ….“
Gott sehen wir in allem Geschehen 
und gedulden uns, warten auf den 
Herrn, der für uns Vertrauen erweckt 
und der unsere Gebete nach seinem 
Willen erfüllt. Wir danken euch sehr 
für euren guten Brief, der unsere 

Herzen ermuntert hat und auch 
unsere Leiber. Als wir euren Brief 
lasen, haben die Frauen mit uns den 
Jubelruf ausgestoßen und die Hände 
geklatscht und ein Lied gesungen um 
Gott zu ehren für seine Größe. Wir 
erinnerten uns an Jeremia 29,11-14:
„Denn ich weiß wohl, was ich für 
Gedanken über Euch habe, spricht 
der Herr, Gedanken des Friedens 
und nicht des Leides, das ich euch 
gebe das Ende, auf das ihr wartet.....“ 
Die Entwicklung unserer Gruppe 
ist erfreulich, denn wir konnten 
Nahrungsmittel verteilen an die uns 
anvertrauten Schulen. Für zwei Schu-
len konnten wir sogar schon Schul-
materialien kaufen wie Uniformen, 
Schuhe, Pullover. Unsere Handarbei-
ten setzten wir fort mit der Herstel-
lung von Halsketten, Kochkörben, 
Schmuckkörben. Auch unsere Stühle 
konnten wir ertragreich vermieten. 
Das Schweineprojekt entwickelt 
sich sehr gut. In Kürze können wir 
auch zwei neue Mitglieder in unserer 
Gruppe begrüßen, die sich unserer 
Arbeit anschließen wollen. Wir dan-
ken noch mal sehr dafür, dass ihr un-
seren Dienst an den Waisenkindern 
ermöglicht, ebenso den Fortschritt 
unserer Gruppe, eigentlich seid ihr 
die Vorarbeiter.
Ebenso danken die Schüler und die 
Lehrer der von uns betreuten Schu-
len. Ganz offiziell senden sie ihren 
Dank und ihre Grüße an euch.
In Liebe , für die Gruppe, Eva Mari-
ki, Eva Mori, Elisabet Mremi, Mama 
Mosha 
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Termine ... Termine ... Termine ... Termine ... Termi-
Bibel im Gespräch
Am ersten Montag im 
Monat trifft sich ein Ge-
sprächskreis, der sich im-
mer einen neuen Abschnitt 
der Bibel vornimmt, um 
über diesen und was uns dazu um-
treibt, ins Gespräch zu kommen. Wir 
treffen uns um 20.00 Uhr im Gemein-
dehaus. Herzlich willkommen!
Die nächsten Monate wollen wir uns 
mit dem Thema „Essen“ beschäftigen.
5. September 2016:	 Jesu Mahlge-
meinschaften
10. Oktober 2016:	 Speisung der 
5000, Johannes 6, 1-15
7. November 2016:Unser Brotfest
Ab Dezember geht es um „Jesus, der 
Erzähler“
5. Dezember 2016:  Von den klugen 
und den törichten Jungfrauen, 
Mat. 25/ 1-13

Der Seniorenkreis
…trifft sich immer mittwochs von 15.00 
– 17.00 Uhr. Auch neue Teilnehmer/
innen sind herzlich willkommen!
Jeden ersten Mittwoch des Monats 
wird Bingo gespielt. Besondere Termi-
ne:
12. Oktober: Besuch aus Rabenkirchen
30. Oktober: plattdeutsches Theater
23. November: Grünkohlessen bei 
Pfefferkorn
30. November: Gemeindeadventsfeier
14. Dezember: Seniorenadventsfeier 
mit den „schrägen Eiern“ (Jeder ist 
herzlich eingeladen, für die besse-
re Planung bittet Irmin Richter um 
Anmeldung bis 30. November unter 
Telefon: 04642/ 3874)

Seniorengeburtstagsfeier
Am Dienstag, den 13. September 2016 
findet der nächste Seniorengeburts-
tagsnachmittag statt. Alle Senioren, 
die 75 Jahre und älter sind und in den 
Monaten März bis August ihren Ge-
burtstag feiern konnten, sind mit Be-
gleitung herzlich ins Gemeindehaus zu 
Kaffee und Kuchen eingeladen! Beginn 
ist um 15.00 Uhr. Anmeldungen bitte 
an Margrit Lassen Tel.04642/2858 
oder bei Pastorin Bettina Sender Tel. 
04642/2976.

Frauenchor
Unsere Chorleiterin Claudia Buttkereit 
befindet sich im Mutterschutz. Da wir 
nicht auf unsere Chorproben verzich-
ten wollen während ihrer Vakanz-Zeit, 
proben wir in Eigenregie mit Neele 
Thomsen als Organisatorin. 
Wir treffen uns am 8. und 29. Septem-
ber sowie am 13. Oktober 2016 und 
dann nach Absprache immer um 
20.00 Uhr im Gemeindehaus. Wer 
Lust hat, mal reinzuschnuppern und 
mitzusingen ist jederzeit herzlich will-
kommen. 
Wir wünschen Claudia alles Gute und 
freuen uns schon auf ihr Wiederkom-
men spätestens im Januar. Dann fin-
den die Proben  freitags von 15.30 bis  
17.00 Uhr statt.
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Termine...Termine...Termine...Termine...Termine

St. Martin in Toestrup
Am Freitag d. 11. November 2016 be-
ginnen wir um 17 Uhr in der Kirche, wo 
wir eine Geschichte hören und Lieder 
singen.
Anschließend werden wir Laterne 
laufen und gemeinsam singen. Danach 
laden wir zu Punsch, Keksen und Klö-
nen ins Gemeindehaus ein.
Wir freuen uns über eine rege Beteili-
gung!

Kinderkirche
                     Kunterbunt
Liebe Kinder,
wir laden Euch zur nächsten Kinderkir-
che am Sonnabend d. 24.09.2016, 
von 15.00 h bis 17.30 h, ein.
Im Oktober findet, wegen der Herbst-
ferien, keine Kinderkirche statt.
Die letzte Kinderkirche in diesem Jahr 
findet am Sonnabend d. 26.11.2016 
von 15 bis 17.30 Uhr statt.
Wir treffen uns immer in der Kirche 
und gehen anschließend zum Basteln, 
Spielen und Essen ins Gemeindehaus.
Wir freuen uns auf Euch!
Das Kinderkirchen-Team

Gemeindehaus 
aufräumen
Am Sonnabend den 10. September 
2016 wollen wir ab 9.30 Uhr unser 
Gemeindehaus aufräumen.
Diese Extraaktion soll dabei helfen, 
das aufzuräumen was doch so manches 
Mal liegenbleibt oder wofür sich nie-
mand zuständig fühlt, weil jede Grup-
pe meint, das macht ja eine andere 
Gruppe.
Über tatkräftige Unterstützung freuen 
wir uns sehr, gerne können Sie sich bei 
Britta Martensen oder Silke Tramm-
Dirks melden, wenn Sie helfen wollen, 
aber auch über spontane Hilfe freuen 
wir uns sehr.

Besondere 
Gottesdienste:
Familiengottesdienste
Wir laden zu den Familiengottesdiens-
ten am Erntedanktag 02.10.2016 und 
am 1.Advent 27.11.2016 jeweils um 10 
Uhr, recht herzlich ein.

Musikalische Abendgottes-
dienste:
4.9. mit Trompete und Orgel
6.11. mit den Schleikrähen aus Ellen-
        berg (Ltg. C. Kreft)
4.12. mit den Bläsern aus Ostangeln
        (Ltg. Annette Imberg)

Gottedienst mit anschließen-
der Gemeindeversammlung:
9.10. um 10.00 Uhr mit dem 
                       Vrouwenvocaal Gouda 

Das Krippenspiel...
...ist noch weit weg und trotzdem 
bald dran. Wer hat Lust mit der 
Jungschar und mir das neue Krip-
penspiel einzuüben. Zur Termin- 
und sonstigen Absprache bitte bei 
mir melden!       Bettina Sender
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Gemeindefest im Juni 
Gottesdienst mit anschließendem 
Johannifest darauf freuten sich schon 
viele. Doch dann das: unsere Pastorin 
ist krank – im Krankenhaus – was 
nun?
Das Fest ausfallen lassen? Auf keinen 
Fall – so viel ist schon vom Kirchen-
team und anderen Menschen geplant.                                                                                                                     
Einfach den Gottesdienst ausfallen 
lassen? – Kommt gar nicht in Frage.                                                  
So wurde viel telefoniert, gesprochen, 
besprochen, abgewogen und schließ-
lich der Gottesdienst gestaltet von 
unserer Organistin Claudia Buttkereit 
mit dem Toestruper Chor  - zuständig 
für Liturgie, Musik und Lieder,  so wie 
Silke Niemann und Martina Braatz - 
zuständig für Ablauf, Lesungen und 
Texte.
So haben wir es gewagt und fest-
gestellt: Die Kirchengemeinde ist 
schon „groß“ und alt genug ganz 
selbstständig Gottesdienst zu feiern.                                                                              
Johannifest stand über diesem Tag, 
also begleiteten uns Gedanken zu Jo-
hannes dem Täufer durch den Gottes-
dienst: Johannes und Jesus im Ab-
stand von einem halben Jahr geboren: 
Jesus, wenn die Nächte am längsten 
sind. In die dunkelste Zeit hat Gott 

mit Jesus sein größtes Licht gebracht. 
Johannes, wenn die Nächte am kür-
zesten sind und noch um Mitternacht 
ein Schimmer am Himmel zu sehen ist, 
für Johannes vielleicht das aufgehende 
Licht Jesus. Ins Spiel gebracht wurde 
hier dann die Himmelsscheibe von 
Nebra, die für die Menschen früher, 
orientiert an Sternbildern, eine Art 
Jahresuhr war.
Nach dem gut besuchten Gottesdienst-
ging es dann bei gutem Wetter zum 
Gemeindehaus, wo leckere Waffeln 
und Crepes auf uns warteten. Spiele 
draußen und drinnen für Groß und 
Klein ließen keine Langeweile auf-
kommen. Wer Lust hatte konnte sich 
kreativ betätigen und z. B. versuchen 
mit Aquarellfarben die Himmelsschei-
be zu malen. 
Ein buntes Salatbüfett rundete den ge-
lungenen Nachmittag ab und Fußball-
fans konnten sich zu Hause gestärkt 
vor den Fernseher setzen.
Alles in allem, war es ein sehr schönes 
Fest! Danke an alle Helfer und Helfe-
rinnen!
Aber nächstes Jahr feiern wir bitte 
wieder mit unserer Pastorin Bettina 
Sender, denn sie hat uns sehr gefehlt.         
                                   Martina Braatz
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Neues Urnen-
grabfeld
Auf unserem Friedhof 
gibt es seit einigen 
Monaten ein neues 
Urnengrabfeld. Das 
neue daran ist, dass 
es ein halbanonymes 
Feld ist. D.h. ich weiß 
und sehe, wo mein 
Angehöriger beigest-
zt wird, sein Name 
erscheint mit Geburts- 
und Sterbedatum auf 
einer zentralen Stele, 
aber es ist kein abge-
grentes Einzelgrab. 
Der Vorteil? Manche 
machen sich sorgen, 
wie eine Grabstelle 
in Zukunft gepflegt 
werden soll, weil z.B. 
Angehörige weit weg 
oder nicht vorhan-
den sind. Unter den 
grünen Rasen heißt es 
dann. Nur keine Arbeit machen. Das 
findet der Kirchengemeinderat unserer 
Kirchengemeinde sehr schade - jeder 
Name ist es wert, nicht nur im Himmel 
geschrieben zu sein, sondern auch hier 
auf Erden; kleines sichtbares Zeichen 
eines gelebten Lebens. Anlaufstelle 
für die, die den Verstorbenen kannten 
und früher oder später dankbar sind 

für einen Ort der 
Erinnerung!
Um das in jedem 
Fall zu ermögli-
chen, haben wir 
dieses  Urnengrab-
feld eingerichtet 
auf unserem Fried-
hof. Ein weiteres 
Urnengrabfeld für 
Paare ist in Arbeit. 
Auch wenn man 
nicht gerne davon 
spricht; mit Geld 
hat das auch etwas 
zu tun. Für einen 
Beisetzungsplatz 
auf dem neuen Ur-
nenfeld entstehen 
Kosten von 1500€. 
Das beinhaltet die 
Beisetzungskosten 
und die Grabflege 
für 20 Jahre. Dazu 

kommen, individuell verschieden, die 
Kosten für den Namenszug auf der 
Granitstele.
Ich finde, Ort und Gestaltung sind 
ansprechend und eine Bereicherung 
für unseren schönen Friedhof. Wenn 
Sie Fragen haben, seien Sie herzlich 
Willkommen Margrit Lassen oder mich 
anzusprechen.                          (B.Sender)

Unsere Bläser....
... freuen sich über Nachwuchs, bzw. 
Menschen die Wiedereinsteiger sind, 
von Vorne anfangen, schon ein biss-
chen was können!
Wenn Ihr / Sie Lust habt/en ein Blas-

instrument zu spielen, auch wenn 
kein eigenes Instrument vorhanden 
ist, dann melden Sie sich /Ihr euch bei 
Annette Imberg, Tel. 04642/924438
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Amtshandlungen
getauft wurde:
Melody-Sophie Rohlfing, Flensburg
Julian Schnitz, Stoltebüll
Christin Schnitz, Stoltebüll
Jenny-Lee Schnitz Stoltebüll
Liv Dora Conrad,Schrepperie
Max Rothe, Kragelund
Marlene Petersen, Lehbek
Clara Margaretha Rottler, Wittkielhof

beerdigt wurden:
Günther Heide, Königstein
Marianne Klein, Berlin
Christine Rönck, Süderbrarup
Thorsten Lassen, Hamburg
Anneliese Schwandt, Stoltebüll

konfirmiert wurden:
Aruna Asmussen, Stoltebüll
Jessica Friedrichsen, Oersberg
Dennis Greve, Gulde
Paul Hammermeister, Stoltebüll
Ann-Kathrin Jessen, Wittkiel
Fiona Lau, Wittkiel
Niklas Petersen, Königstein
Steen-Ole Piel, Stoltebüll
Jenny-Lee Schnitz, Stoltebüll
Lukas Schwager, Stoltebüll
Friederike Sender, Oersberg
Las Gonne Struwe, Vogelsang
Jannik Teubler, Oersberg
Mette Thomsen, Wittkiel
Isabell Völkert, Grödersby

getraut wurden:
Lewe-Drees und Juliane Anna Hansen, 
geb. Dirks, Gundelsby
Mario und Lina Steffensen, geb. Kort-
mann, Holtsee
goldene Hochzeit feierten:
Marlies und Günther Kilian, Oersberg

Jesus Christus spricht:
Siehe, ich bin bei Euch alle 

Tage, bis an der Welt Ende.
(Matthäus 28)
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Terminübersicht

(Alle regelmäßigen Termine sind nicht extra aufgeführt)

Monatsspruch September: Gott spricht: Ich habe dich je und je geliebt, darum 
habe ich dich zu mir gezogen aus lauter Güte. (Jer. 31,3)
04.09.    18.00 Uhr Abendgottesdienst mit Trompete und Orgel 
05.09.    20.00 Uhr Bibel im Gespräch				                        s. Seite 6
08. 09.   20.00 Uhr Kirchengemeinderat	  und Chorprobe	                                     s. Seite 6
10. 09.   9.30 Uhr Gemeindehaus aufräumen 				         s. Seite 5
11. 09.   10.00 Uhr plattdeutscher Gottesdienst, 
                             anschließend Kirchentee/kaffee	                              	
13. 09.   15.00 Uhr Seniorengeburtstagsfeier 			                      s. Seite 6
24. 09.   15.00 Uhr Kinderkirche					                         s. Seite 7

Monatsspruch Oktober: Wo aber der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit. 
(2. Kor. 3,17)
02. 10.   10.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Suppe essen		                      s. Seite 7
03. 10.   20.00 Uhr Bibel im Gespräch					         s. Seite 6
05. 10.   19.30 Uhr Erfahrungsaustausch Ansprechpartner Kirchenteam	     s. Seite 5
06. 10.   20.00 Uhr Kirchengemeinderat
09. 10.   10.00 Uhr Gottesdienst mit Frauenchor aus Gouda
                         und anschließender Gemeindeversammlung		     
12. 10.   15.00 Uhr Seniorennachmittag mit Besuch aus Rabenkirchen	     s. Seite 6
30.10.    Fahrt ins plattdeutsche Theater 				                        s. Seite 6

Monatsspruch November: Umso fester haben wir das prophetische Wort, und 
ihr tut gut daran, dass ihr darauf achtet als ein Licht, das da scheint an einem 
dunklen Ort, bis das der Tag anbreche und der Morgenstern aufgehe in euren 
Herzen. (2. Petr. 1,19)
05.11.    9.00 Uhr Frauenfrühstück					          s. Seite 4
06.11.    18.00 Uhr musikalischer Abendgottesdienst mit den Schleikrähen
07.11.    20.00 Uhr Bibel im Gespräch					           s. Seite 6
11.11.    17.00 Uhr St. Martin – Laternenumzug				          s. Seite 7
13.11.    Gottedienst mit anschließend 
16.11.    18.00 Uhr Buß- und Bettagsgottesdienst 				      
20.11.   10.00 Uhr Ewigkeitssonntag					   
23.11.   Grünkohlessen Senioren					         s. Seite 6
27.11.   10.00 Familiengottesdienst zum 1. Advent			    
30.11.   14.30 Gemeindeadventsfeier					          s. Seite 4
04.12.   18.00 Uhr Abendgottesdienst zum 2. Advent mit Bläsern 
                            der Region Ostangeln   
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Wichtige Telefonnum-
mern
Pastorat
1. Vorsitzende des Kirchenge-
meinderates
Pastorin Bettina Sender  
Tel. 04642/2976     Fax 04642/964688
E-Mail: ev-kirche-toestrup@gmx.de
http://www.kirchengemeinde-toe-
strup.de
2. Vorsitzende des Kirchenge-
meinderates:
Margrit Lassen, Tel. 04642/2858
Kirchenteam - Toestrup
Britta Martensen      Tel. 04642/5408
Silke Tramm-Dirks   Tel. 04637/1034  
Kikundi (Partnerschaft mit Mwika)
Britta Martensen      Tel. 04642/5408
Heidi Wilda
Bettina Sender
Bibel im Gespräch
Hedda Knuth           Tel. 04642/7376
Spielgruppe
(trifft sich im Moment unregelmäßig)
Janina Rothe            Tel. 04642/921736
Kinderkirche
Elke Brehmer           Tel. 04642/2327
Seniorenkreis
Irmin Richter           Tel. 04642/3874
Jugendarbeit
Joachim Koch           Tel. 04632/875622
Frauenchor
Claudia Buttkereit   
Posaunenchor
Annette Imberg       Tel.04642/924438

Die Gottesdienste finden, wenn nicht 
anders angegeben, jeweils sonntäglich 
um 10.00 Uhr statt.
Am ersten Sonntag des Monats um 
18.00 Uhr.
Ständige Gruppen
Montag
16.30-18.30 Uhr Jungschar (1. und 3. 
im Monat)

20.00 Uhr Bibel im Gespräch (1. im 
Monat)

Donnerstags 16.30 Uhr - 18.30 Uhr 
Konfirmanden

Mittwoch
15.00 Uhr Seniorenkreis
17.00 Uhr Bläser in Kappeln (Christo-
pherushaus)
19.00 Uhr Jungbläser  (Anfänger) in 
                  Toestrup
Donnerstag
20.00 Uhr Chor (außer erster des 
Monats)
20.00 Uhr Kirchengemeinderat (erster 
des Monats)

Samstag (letzter Monat)
15 Uhr „Kinderkirche Kunterbunt“
             jeden letzten Samstag im Monat
             für Kinder von vier bis neun

Impressum
Herausgeber: Ev. Luth. Kirchenge-
meinde  St. Johannes zu Toestrup 
Titelbild: Kurt Beutler /Fotos:G.Sender
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Redaktion: Britta Martensen, Silke 
Tramm-Dirks, Bettina Sender
Texte an ev-kirche-toestrup@gmx.de 
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Redaktionsschluss für die Ausgabe Dezember 2016 bis Februar 2017 
1. November 2016 (bitte beachten!)
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